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und in der Trunkenheit begangene Verbrechen, wie einst im Altertbura, um so schärfer 
2u bestrafen. Eine jede Genuasmittel vermeidende, einfache Diät wird allerdings einen 
ruhigen und gefassten Seelenzustand zur Folge haben, einen jener stoischen Apathie an- 
nähernden, wie wir sie bei den vorzugsweise von Reis und schwachem Theeaufguss leben- 
den Völkern Ostasien's beobachten. Es ist nun aber die Frage, ob dies das höchste Ziel 
der Menschheit sei, ob nicht vielmehr gerade die raschere und stürmische Bewegung, die 
durch unsere westliche Culturgeschichte geht, unsern Fortschritt angebahnt habe. Durch 
Kampf zum Sieg! und ohne wild erregte Leidenschaften, ohne Fanatiker und Enthusiasten 
wären wir nie das geworden, was wir sind, ohne das Hervorrufen neuer Bedürfnisse, für 
deren Befriedigung die fernsten Zonen durchsucht werden, hätten auch wir vielleicht Jahr- 
hunderte stagnirt, wie unsere Vettern im Mittelreicb. So lange unser Halbwissen Stück- 
werk bleibt, ist es uns nicht vergönnt, den Plan der Natur zu lesen, die oft auf scheinbar 
verworrenen Wegen die harmonische Einheit herzustellen hat. Ehe wir überklug ihr 
unsere Regeln vorschreiben, ist es rathsam die arabische Parabel von Khidr zu hören und 
die Lehren, die Moses von ihm empfing. Gewiss giebt es Constitutionen, denen, wie andern 
die rascher verdauliche Fleischnahrung, besser die vegetabilische zusagt und sie werden gut 
thun, den Vorschriften der natürlichen Lebensweise zu folgen, aber man verschone uns 
mit neuen Glaubensdogmen, da die Welt mit solchen genug geplagt worden ist. 



Die Denkschriften der Kaiserlich-Russischen Geographischen Gesellschaft enthalten 
(1869) in ihrem zweiten Bande, herausgegeben von derSection für allgemeine Geographie : 

1) Untersuchungen über das Delta des Kuban von Danilewski, 

2) Gedanken über die russisch -geographische Terminologie, in Veranlassung der 
Worte Liman und Urnen, von demselben, 

3) Auszug aus einem Briefe Danilewski's über die Resultate seiner Expedition zum 
Manitsch, 

4) Zur Frage über die vermuthete Versandung des Azowschen Meeres v. Helmersen, 

5) Das Turuchanskische Gebiet von Tretjäkoff, 

6) Abriss der im nördlichen und südlichen Theil des Jenisei-Gebietes betriebenen 
Gewerbe. 

Die Mittheilungen der Kaiserlich-Russischen Geographischen Gesellschaft (April 1869) 
geben, ausser ihren Sitzungsberichten, und verschiedenen Berichten über asiatische Handels- 
strassen, Nachricht über die geologische Expedition in das Gouvernement Twer. 



Das Bulletino della Societa Geografica Italiana (Fascicolö III.) enthält die Ansprache 
des Präsidenten in der Sitzung vom, 28. Febr. 1869, den Sitzungsbericht vom 18. März, 
worin die Verdienste des Präsidenten Negri, um die Förderung der Gesellschaft, ihre 
Anerkennung erhielten, und seine Wiederwahl bestätigt wurde, den Sitzungsbericht von 
April (mit Rechnungsablage), vom Mai mit Kartenvorlagen des Ingenieur Agudio zur Er- 
läuterung seines System'», vom Juni mit dem Umschreibungssystem Mim'scalchis , eine Ab- 
handlung Lombardini's und hydrographische Karte Nord-Italien's, eine Besprechung 
Delpino's (die Pflanaongeographie betreffend), die Fortsetzung von Branca's Bericht über 
die italienischen Reisenden der Gegenwart (auf die Reisen Carlo Piaggia's im Lande der 
Niam-Niam bezüglich, dann Omboni's, Seala's, Borghero,s in Afrika, Brocchi's, Osculatr's und 
De Vecchfs, Dandolo's, De Bianchi'B, Botta'a, Garazzi's, Guarmanfs in Asien), die Gram- 
matik der Denka-Sprache von Beltrame (als Fortsetzung), Correspondenzen, geographische 
Miscelien (mit einer Karte des Staates von Minnesota}, Bibliographie u. s. w. Als Geschenk 
des Baron Levi ist Ahyssinien mit der Weltkarte Fra Maut« s zugefügt. 



